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Zum	Feldabschluss	wieder	ein	Gegner	der	
stärkeren	Sorte	
	
Ein	letztes	Mal	in	diesem	Jahr	greifen	die	Böblinger	Oberligamänner	am	Samstag	
zum	Feldhockeyschläger.	Das	Heimspiel	(15	Uhr;	OHG-Kunstrasen)	gegen	den	HC	
Ludwigsburg	II	ist	der	Abschluss	des	Herbstprogramms,	ehe	es	in	die	Hallensaison	
geht	und	die	Freiluftrunde	bis	zum	April	2018	Pause	hat.	
	
Für	das	SVB-Team	war	es	bislang	ein	durchwachsener	Saisonverlauf.	Gegen	die	beiden	
stark	eingeschätzten	Gegner	SSV	Ulm	(1:3)	und	TSV	Mannheim	II	(1:2)	gab	es	
Niederlagen,	dann	folgten	erwartete	Siege	über	Aufsteiger	VfB	Stuttgart	(7:0)	und	bei	
Tabellenschlusslicht	Karlsruher	TV	(4:0).	Mit	der	Bundesligareserve	des	HC	
Ludwigsburg	kommt	nun	wieder	ein	Kontrahent	der	stärkeren	Sorte	auf	die	Böblinger	
zu.	Der	HCL	hat	drei	Partien	gewonnen	und	zog	nur	gegen	Regionalligaabsteiger	
Mannheim	mit	3:4	den	Kürzeren.	
„Man	passt	sich	ja	immer	irgendwie	auch	dem	Leistungsniveau	des	Gegners	an“,	sah	
SVB-Spielertrainer	Lorenz	Held	trotz	der	Siege	gegen	Stuttgart	und	Karlsruhe	keine	
Glanzleistungen.	Umso	mehr	hofft	er,	dass	sich	sein	Team	gegen	Ludwigsburg	noch	
einmal	von	der	besten	Seite	zeigen	kann.	Das	wird	auch	bitter	notwendig	sein,	denn	die	
Gäste	werden	mit	ihrer	Mischung	aus	bundesligaerfahrenen	Routiniers	und	jungen	
Talenten	den	Böblingern	alles	abverlangen.	
Um	in	den	restlichen	neun	Saisonspielen	ab	Frühjahr	2018	noch	einen	Funken	Hoffnung	
auf	den	Oberligameistertitel	zu	haben,	zählt	für	die	SVB-Mannschaft	am	Samstag	nur	ein	
Sieg.	Dass	dies	schwer	wird,	zeigt	die	jüngste	Bilanz	gegen	das	zweite	HCL-Team	mit	
zwei	Unentschieden	und	einer	Niederlage.	Der	letzte	Böblinger	Erfolg	gegen	
Ludwigsburg	resultiert	vom	April	2016.		
	
Die	Böblinger	Oberligareserve	tritt	am	Sonntag	(11	Uhr)	beim	Tabellenletzten	der		
2.	Verbandsliga,	HC	Esslingen,	an.			
	
Alle	anderen	SVB-Teams	haben	ihre	Feldhockeyaktivitäten	bereits	abgeschlossen.	


